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Kurz vor Weihnachten gönn' ich mir noch einen 'Hollandtrip' in 
Form von „Flowers Under The Bridge“. Diese musikalische Reise
ist auf das Gedankengut von DEDE PRIEST, JOHNNY CLARK 
& THE OUTLAWS zurückzuführen.

Offerierte der gute JOHNNY seine bisherigen Alben fast 
ausschließlich mit den Bassisten RAY OOSTENRIJK und dem 
Schlagzeuger LEON TOONEN (THE OUTLAWS), die auch hier 
für ein ausgewogenes Klangfundament sorgen, hat er diesmal 
auf die Formation eines Quartetts gesetzt. Seine bisherige 
Planung, in der er DEDE ab und zu als Gastmusikerin mitwirken
ließ, hat CLARK für diese Platte ad acta gelegt und hat Frau 
PRIEST mit ihrem Mitwirken bei den 'Blumen unter der Brücke'
zu einem festen Bandbestandteil etabliert. Deshalb spielt sie 
diesmal neben CLARK eine gleichberechtigte herausragende 
Rolle. 

Allein ihre soulbluesigen Stimmbänder sorgen bei ihren 
Textvorträgen für zahlreiche Glanzlichter. Wenn sie, wie bei 
„What It Is Ain't What It Ain't“, sich noch von JOHNNYS 
Saitenzauber begleiten lässt, entstehen erstklassige 
Bluesrocksongs, die sich allesamt auf internationalem 
Topniveau bewegen. 

CLARK und PRIEST unterstreichen mehrmals ziemlich fett, wie
gut sie die Saiten ihrer Spielgeräte in äußerst anspruchsvolle 
Schwingungen versetzen können, um ihren Gitarren die 
exquisitesten Töne zu entlocken. Auch mit einem Bottleneck 
weiß zumindest CLARKE, der in seinem Pass 'HANS KLERKEN'
zu stehen hat, umzugehen. So eröffnet er mit einer 
ansprechenden Slideeinlage „Lynched At The Crossroad“. 

Bei „Alaska“, einem meiner Favoriten des Silberlings, ist es 
JOHNNY, der diesmal den Part am Gesangsmikro übernimmt 
und sich nebenbei von DEDES exzellentem Violinenzauber 
begleiten lässt. Genau das sind die Zutaten, um dem Lied das 
Prädikat 'besonders wertvoll' zu verleihen. 



Anschließend folgt mit dem Titeltrack „Flowers Under The Bridge“ 
ein weiteres Highlight! Was ich hier an Gitarrenläufen zu Gehör 
bekomme, erinnert an die WOODSTOCK-Ära, in der solch 
großartige Künstler wie JIMI HENDRIX, ALVIN LEE, CARLOS 
SANTANA, oder JOHNNY WINTER, um nur einige zu nennen, 
auftraten und zu Legenden wurden. Insgesamt wirkt ihr Spiel auf 
mich, wie das des einstigen Superklampfers STEVIE RAY 
VAUGHAN († 27. August 1990). Kein Wunder also, dass 
Gehörtes auf mein Wohlwollen stößt. 

Ob DEDE oder CLARK irgendwann ebenfalls Legendenstatus 
erreichen werden, kann ich nicht vorhersagen. Ich weiß aber, 
dass JOHNNY mit „Flowers Under The Bridge“ sein mit Abstand 
bestes Album geglückt ist. Aus allen Ecken und Winkeln groovt ein
mächtiger Bluessound, der von ihrem Landsmann ERIK 
SPANJERS perfekt abgemischt wurde.  

Dank dem Mitwirken seiner 'OUTLAWS' und DEDE PRIEST, die 
mit ihrer extravaganten Stimme, ihrem exzellenten Geigen- und 
Gitarrenspiel viel zum Gelingen von „Flowers Under The Bridge“ 
beiträgt, ist dem Vierer ein spitzenmäßiges Produkt gelungen. 

Sei es, wie es sei, auf DEDE PRIEST sollte CLARK künftig nicht 
verzichten, denn mit ihr scheint er eine Mischung gefunden zu 
haben, die ihn und seine Band künftig über den Grenzen 
Niederlande hinaus noch bekannter machen dürfte.

Line up:
Dede Priest (vocals, guitar, violine)
Johnny Clark [Hans Klerken] (vocals, guitar)
Ray Oostenrijk (bass)
Leon Toonen (drums)

Setliste:
01. You Are Love [03:42] 
02. Willie Mae [03:44] 
03. What It Is Ain't What It Ain't [07:23] 
04. Strawberry Party [03:21] 
05. Snowy Mountain [04:41]                       
06. Won't Last Long [03:42] 
07. Wanda [04:03] 



08. Lynched At The Crossroad [05:20] 
09. Alaska [04:47] 
10. Flowers Under The Bridge [05:38]
11. Helen's Backyard [04:10] 
12. Mister Don't Lie [03:54]
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